
Ein Theaterstück  
auf dem Weg  
nach Europa  

mit anschließendem  
Podiumsgespräch

14.11.2022 
18.00–21.30 Uhr 

Pfefferberg Theater

Das Landesbüro Berlin zeigt NACH EUROPA – ein pro europäisches Theaterstück 
über zwei Personen auf der Flucht – verstrickt in ihre ganz eigenen Vorstellungen 
von Europa, verfolgt von den Schrecken des bisherigen Lebens. Ein Christ, der 
wegen seiner Religion verfolgt wurde und ein Moslem, der fanatisch für einen 
Gottesstaat gekämpft hatte – unterschiedlicher könnten die Erfahrungen, Ziele 
und Perspektiven nicht sein. Das Ziel Europa und der Weg dahin eint sie und ruft 
grundlegende Fragen dazu auf, was Europa ist und sein kann.
 
Das Theaterstück bringt die Kostbarkeit und Verletzlichkeit von Demokratie und 
Frieden nahe und thematisiert die Strahlkraft Europas, die auf der ganzen Welt 
Menschen dazu bringt, sich auf einen oft lebensgefährlichen Weg zu machen. Wir 
nehmen die berührende, informative und kurzweilige Inszenierung von Lukas Ull-
rich und Till Florian Beyerbach zum Anlass, die interessierte Öffentlichkeit zum 
Austausch über die Werte und Rolle Europas und über Berlin als Fluchtpunkt einzu-
laden. 

Welches Selbstverständnis prägt Europa, Deutschland und insbesondere Berlin mit 
Blick auf das Leid von Flüchtenden? Welche Rolle spielen Deutschland und Berlin 
bei der Linderung der Not, bei der Integration Schutzsuchender und der Bearbei-
tung der Fluchtursachen? Wie empfängt Berlin Geflüchtete, was gelingt und was 
bleibt zu tun?

Wir laden herzlich ein zur Diskussion mit den Schauspielern und mit Vertreter_innen 
aus Politik und Gesellschaft!

18.00 Uhr • BEGRÜSSUNG
Dr. Nora Langenbacher,  
Landesbüro Berlin der Friedrich-Ebert-Stiftung

18.10 Uhr • AUFFÜHRUNG DES  
THEATERSTÜCKS »NACH EUROPA«

19.20 Uhr • PODIUMSDISKUSSION

Orkan Özdemir, MdA,  
Sprecher für Migration und Integration der 
SPD-Fraktion im Abgeordnetenhaus Berlin

Katarina Niewiedzial,  
Die Beauftragte des Berliner Senats für 
Integration und Migration

Tareq Alaows,  
Flüchtlingspoliticher Sprecher von PRO ASYL

Nicolay Büttner,  
Berliner Netzwerk für besonders schutzbe-
dürftige geflüchtete Menschen

Till Florian Beyerbach und Lukas Ullrich, 
Schauspieler des Theaterstücks

Moderation: Tanja Hille

20.30 Uhr • AUSKLANG bei einem Imbiss
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VERANTWORTLICH
Dr. Nora Langenbacher, FES, Landesbüro 
Berlin

ORGANISATION
Katrin Breston-Ziehlke, FES, Landesbüro Berlin 
Telefon: 030/ 269 35–7363
E-Mail: Katrin.Breston-Ziehlke@fes.de

ANMELDUNG
Begrenzte Plätze! Anmeldung mit Angabe des 
vollen Namens aller Angemeldeten zwingend 
erforderlich unter: https://www.fes.de/lnk/
nach-europa-podium

VERANSTALTUNGSORT
Pfefferberg Theater • Schönhauser Allee 176  
10119 Berlin

Mit der Anmeldung wird der Friedrich-Ebert-
Stiftung die Erlaubnis erteilt, während der Ver-
anstaltung Foto- und Filmaufnahmen zu ma-
chen und diese für die Öffentlichkeitsarbeit, die 
Bewerbung eigener Angebote und zur Doku-
mentation in analoger und digitaler Form zu 
verwenden. Die Friedrich-Ebert-Stiftung ist be-
rechtigt, ihre Nutzungsrechte ohne Zustimmung 
ganz oder teilweise Dritten einzuräumen bzw. 
an diese zu übertragen. Bitte wenden Sie sich an 
uns, wenn Sie damit nicht einverstanden sind.

PRODUKTION
Eine Produktion von EURE FORMATION 2.0 
Theaterperformance mit: Lukas Ullrich &  
Till Florian Beyerbach 
Autor der Textvorlage: Uwe Hoppe

PROGRAMM

https://www.fes.de/lnk/nach-europa-podium
https://www.fes.de/lnk/nach-europa-podium

